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Spendenübergabe des Strickclubs Heiligenkirchen-Pivitsheide
Wieder einmal war unser Früh-
jahrsbasar ein voller Erfolg, so-
dass wir einen Spendenbeitrag in

Höhe von 800 Euro an die ehe-
malige U-18 Weltmeisterin im
Stabhochsprung, Desiree Boese-
beck-Singh sowie ihrem Sohn
Max von der Kinder-Behinder-
ten-Sportgruppe des TV Heide-
noldendorf überreichen konnten.
Die Spende soll dazu genutzt
werden, Kinder zu unterstützen,
die aufgrund ihrer Behinderun-
gen keinen regulären Sport be-
treiben können.

Der Erfolg unserer Strickbasare
beflügelt uns jetzt erst recht,
für unseren Herbstbasar „die
Stricknadeln glühen“ zu lassen.
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Tag der Apotheke am 7. Juni 2024 -
„Ihre Apotheke mit Herz“
Zur Vorsorge Blutdruck messen und Herzalter digital bestimmen
Die Apotheken setzen sich für die
Gesundheit der Bevölkerung ein.
Viele werden an diesem Tag eine
Kampagne zur Herzgesundheit
zusammen mit der Assmann-Stif-
tung für Prävention und der Apo-
thekerkammer Westfalen-Lippe

Apothekerinnen und Apotheker geben Tipps
Hausapotheke für die Kleinsten: Das sollte man da haben

durchführen. Die Vorsorge gegen
Herz-Kre i s lauf -Erkrankungen
liegt den Apotheken am Herzen.
So werden dort schon lange Blut-
druckmessungen durchgeführt.
Das Besondere am 7. Juni ist,
dass nach der Blutdruckmessung

die Teilnehmer*innen anonym
auf der Homepage
www.herzalter-bestimmen.de
ihr Herzalter feststellen können. Ein
erhöhtes Herzalter ist nicht selten
mit einem erhöhten Herzinfarkt-
risiko verbunden.

Die Teilnehmer*innen können in
diesem Fall für weitere Informatio-
nen mit ihrem Arzt oder Apotheker
sprechen. Doch in Apotheken wird
noch zu vielen anderen Themen
beraten. Einen Ausschnitt bieten
die folgenden Texte.

Wenn sich Familienzuwachs an-Wenn sich Familienzuwachs an-Wenn sich Familienzuwachs an-Wenn sich Familienzuwachs an-Wenn sich Familienzuwachs an-
kündigt, bedeutet das auch, dasskündigt, bedeutet das auch, dasskündigt, bedeutet das auch, dasskündigt, bedeutet das auch, dasskündigt, bedeutet das auch, dass
die Hausapotheke angepasstdie Hausapotheke angepasstdie Hausapotheke angepasstdie Hausapotheke angepasstdie Hausapotheke angepasst
werden musswerden musswerden musswerden musswerden muss..... Die  Die  Die  Die  Die ApothekApothekApothekApothekApotheken voren voren voren voren vor
Ort beraten dazu, bei welchenOrt beraten dazu, bei welchenOrt beraten dazu, bei welchenOrt beraten dazu, bei welchenOrt beraten dazu, bei welchen
Dingen es Sinn macht, sie vorrä-Dingen es Sinn macht, sie vorrä-Dingen es Sinn macht, sie vorrä-Dingen es Sinn macht, sie vorrä-Dingen es Sinn macht, sie vorrä-
tig zu haben. Der wichtigste Rat,tig zu haben. Der wichtigste Rat,tig zu haben. Der wichtigste Rat,tig zu haben. Der wichtigste Rat,tig zu haben. Der wichtigste Rat,
den den den den den ApothekApothekApothekApothekApotheker Drer Drer Drer Drer Dr..... Karsten Stolz, Karsten Stolz, Karsten Stolz, Karsten Stolz, Karsten Stolz,
der Inhaber der der Inhaber der der Inhaber der der Inhaber der der Inhaber der WWWWWesttor esttor esttor esttor esttor Apothe-Apothe-Apothe-Apothe-Apothe-
ke in Lage, jungen Eltern gibt:ke in Lage, jungen Eltern gibt:ke in Lage, jungen Eltern gibt:ke in Lage, jungen Eltern gibt:ke in Lage, jungen Eltern gibt:
„Arzneimittel für Erwachsene„Arzneimittel für Erwachsene„Arzneimittel für Erwachsene„Arzneimittel für Erwachsene„Arzneimittel für Erwachsene
sind nie für Kinder und Babys ge-sind nie für Kinder und Babys ge-sind nie für Kinder und Babys ge-sind nie für Kinder und Babys ge-sind nie für Kinder und Babys ge-
eignet, auch nicht in kleinen Do-eignet, auch nicht in kleinen Do-eignet, auch nicht in kleinen Do-eignet, auch nicht in kleinen Do-eignet, auch nicht in kleinen Do-
sierungen!“ Zudem sollten Ba-sierungen!“ Zudem sollten Ba-sierungen!“ Zudem sollten Ba-sierungen!“ Zudem sollten Ba-sierungen!“ Zudem sollten Ba-
bys und Kleinkinder grundsätz-bys und Kleinkinder grundsätz-bys und Kleinkinder grundsätz-bys und Kleinkinder grundsätz-bys und Kleinkinder grundsätz-
lich der Kinderärztin oder demlich der Kinderärztin oder demlich der Kinderärztin oder demlich der Kinderärztin oder demlich der Kinderärztin oder dem
Kinderarzt vorgestellt werden,Kinderarzt vorgestellt werden,Kinderarzt vorgestellt werden,Kinderarzt vorgestellt werden,Kinderarzt vorgestellt werden,
wenn sie Beschwerden haben,wenn sie Beschwerden haben,wenn sie Beschwerden haben,wenn sie Beschwerden haben,wenn sie Beschwerden haben,
betont der betont der betont der betont der betont der ApothekApothekApothekApothekApothekererererer.....
Hilfe bei wunder HautHilfe bei wunder HautHilfe bei wunder HautHilfe bei wunder HautHilfe bei wunder Haut
Dennoch gibt es Medikamente
und Hilfsmittel, die in der Hausa-
potheke für die jüngsten Familien-
mitglieder vorhanden sein sollten.

Dazu gehören zum Beispiel Pflas-
ter, die auch für die sensible Baby-
und Kinderhaut geeignet sind und
sich ganz besonders leicht wieder
ablösen lassen. „Hilfreich sind
auch ein geeignetes desinfizie-
rendes Wundspray für kleine
Schürfwunden und eine Wund-
und Heilsalbe, wenn der Baby-Po
von Windeln doch einmal gerötet
ist“, erklärt Stolz. Diese kann
auch bei kleineren Verletzungen
aufgetragen werden.
Fieber kontrollieren und senkenFieber kontrollieren und senkenFieber kontrollieren und senkenFieber kontrollieren und senkenFieber kontrollieren und senken
Babys und Kinder bekommen
häufig Fieber. Um die Körper-Tem-
peratur der Jüngsten messen und
kontrollieren zu können, emp-
fiehlt es sich, ein digitales Ther-
mometer mit flexibler Spitze zu
nutzen, „damit das Fiebermessen
so genau und so wenig unange-
nehm wie möglich ist“. Ansonsten
besteht auch die Möglichkeit, ein

Ohr- oder Stirnthermometer zu
nutzen „wobei die Messung im
Po nach wie vor am genauesten
und damit am verlässlichsten ist“,
so der Apotheker. „Bei der Mes-
sung an der Stirn sind Messfehler
keine Seltenheit und wie auch die
Messung im Ohr bei Säuglingen
nicht zu empfehlen.“ Ein geeig-
netes Präparat zum Senken des
Fiebers für Babys und Kinder soll-
ten Eltern ebenfalls in der Famili-
en-Hausapotheke vorhalten. „Fie-
berzäpfchen kommen bei den
Kleinsten zum Einsatz und bei
Kleinkindern Säfte“, führt er aus
und ergänzt: „Mit fiebernden
Babys und Kleinkindern sollten
Eltern aber dennoch in jedem Falle
die Kinderarzt-Praxis aufsuchen.“
Bauchschmerzen undBauchschmerzen undBauchschmerzen undBauchschmerzen undBauchschmerzen und
ErkältungsbeschwerdenErkältungsbeschwerdenErkältungsbeschwerdenErkältungsbeschwerdenErkältungsbeschwerden
Hatschi: Wenn sich Babys und
Kleinkinder bei einem Atemwegs-
infekt mit einer verstopften Nase
quälen, können eine Kochsalzlö-
sung aus der Apotheke oder ab-
schwellende Nasentropfen helfen.
„Auch hier ist es ganz wichtig,
dass keine Nasentropfen oder
Nasensprays von älteren Kindern
oder gar Erwachsenen zum Ein-
satz kommen“, warnt Dr. Karsten
Stolz. Welches Präparat geeignet
ist, wissen die Apothekenteams
vor Ort.
Bauchschmerzen zählen ebenfalls
zu typischen Symptomen bei den
Kleinsten. Nach Abklärung durch
Kinderärztin oder Kinderarzt kann
ein Kinder-Körnerkissen, das sich
in der Mikrowelle erwärmen lässt,
für Linderung zum Beispiel bei
schmerzhaften Blähungen sor-
gen. Dabei müssen Eltern aber

unbedingt darauf achten, dass das
Kissen nicht zu stark erhitzt wird,
denn: „Babyhaut ist sehr zart und
empfindlich, deshalb ist hier Vor-
sicht geboten. Mittlerweile gibt
es in der Apotheke zur klassischen
Wasser-Wärmflasche von früher
kindgerechtere Alternativen“, so
der Apotheker. „Das heiße Was-
ser in der Wärmflasche kann zu
gefährlichen Verbrühungen füh-
ren.“ Babys kann bei Verdauungs-
beschwerden außerdem auch eine
sanfte Bauch-Massage helfen, bei
der ein Öl aus der Apotheke zum
Einsatz kommt.
Mit den ersten Gehversuchen und
Spielplatzbesuchen kommen häu-
fig auch die ersten Beulen - dann
ist Kühlung angesagt. „Wir raten
zu kleinen, flexiblen Kühlkissen,
die in den meisten Apotheken
stets vorrätig sind“, erklärt Stolz.
Im Gegensatz zu Kühlelementen
für Erwachsene haben diese eine
kindgerechte Größe und lassen
sich, in ein dünnes Tuch gewickelt,
gut auf die kleinen Körper legen.
Insbesondere bei Beulen oder
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Individuelle Arzneimittel aus der Apotheke
Die richtige Rezeptur macht’s

Von der Hautcreme bis zum Fie-Von der Hautcreme bis zum Fie-Von der Hautcreme bis zum Fie-Von der Hautcreme bis zum Fie-Von der Hautcreme bis zum Fie-
berzäpfchen:berzäpfchen:berzäpfchen:berzäpfchen:berzäpfchen:     WWWWWenn industriell pro-enn industriell pro-enn industriell pro-enn industriell pro-enn industriell pro-
duzierte Fertig-Arzneimittel nichtduzierte Fertig-Arzneimittel nichtduzierte Fertig-Arzneimittel nichtduzierte Fertig-Arzneimittel nichtduzierte Fertig-Arzneimittel nicht
zur Patientin oder zum Patientenzur Patientin oder zum Patientenzur Patientin oder zum Patientenzur Patientin oder zum Patientenzur Patientin oder zum Patienten
passen,passen,passen,passen,passen, muss eine „Sonder muss eine „Sonder muss eine „Sonder muss eine „Sonder muss eine „Sonderanferanferanferanferanfer-----
tigung“ her! Und die gibt es intigung“ her! Und die gibt es intigung“ her! Und die gibt es intigung“ her! Und die gibt es intigung“ her! Und die gibt es in
der der der der der ApothekApothekApothekApothekApotheke vor Ort:e vor Ort:e vor Ort:e vor Ort:e vor Ort: „Die  „Die  „Die  „Die  „Die Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theken vor Ort versorgen auch mittheken vor Ort versorgen auch mittheken vor Ort versorgen auch mittheken vor Ort versorgen auch mittheken vor Ort versorgen auch mit
individuellen Medikamenten, so-individuellen Medikamenten, so-individuellen Medikamenten, so-individuellen Medikamenten, so-individuellen Medikamenten, so-
genannten ‚Rezepturen‘, die siegenannten ‚Rezepturen‘, die siegenannten ‚Rezepturen‘, die siegenannten ‚Rezepturen‘, die siegenannten ‚Rezepturen‘, die sie
eigens für die Patient*inneneigens für die Patient*inneneigens für die Patient*inneneigens für die Patient*inneneigens für die Patient*innen

herherherherherstellen - auch in Lage“, sagt diestellen - auch in Lage“, sagt diestellen - auch in Lage“, sagt diestellen - auch in Lage“, sagt diestellen - auch in Lage“, sagt die
Inhaberin der Schwanen-Apotheke,Inhaberin der Schwanen-Apotheke,Inhaberin der Schwanen-Apotheke,Inhaberin der Schwanen-Apotheke,Inhaberin der Schwanen-Apotheke,
Apothekerin Ewa Bryl.Apothekerin Ewa Bryl.Apothekerin Ewa Bryl.Apothekerin Ewa Bryl.Apothekerin Ewa Bryl.
Bei einer Vielzahl von Krankhei-
ten und Symptomen sind diese
Sonderanfertigungen nötig. Ein
Blick in die Statistik zeigt: Rund
fünf Millionen sogenannter
„Standardrezepturen“ haben die
Apotheken vor Ort in Deutsch-
land allein im Jahr 2023 für ge-
setzlich versicherte Patientinnen
und Patienten auf Rezept ange-
fertigt. Die Zahl der tatsächlich
hergestellten Rezepturen ist in-
des noch höher weiß Bryl: „Dazu
kommen zum Beispiel noch die
Anfertigungen für Privatversicher-
te und auch die, die direkt auf
Patientenwunsch erstellt werden -
die sind in dieser Statistik nämlich
noch nicht mit drin.“
„Vor allem bei Babys, Kleinkindern
und Kindern ist es häufig notwen-
dig, ein ganz individuelles Arznei-
mittel herzustellen“, erklärt Ewa
Bryl. „Zum Beispiel, wenn die be-

nötigte Dosierung nicht als ferti-
ges Medikament zur Verfügung
steht oder die Darreichungsform
nicht passt.“ Doch auch für
Patient*innen anderer Altersklas-
sen werden regelmäßig Rezep-
turen angefertigt, etwa in Form
von Kapseln, Salben und Trop-
fen. Alles passiert im apothe-
keneigenen Labor, welches von
Fachleuten genauso genannt
wird wie das, was dort entsteht:
Die Rezeptur.
Einrichtung und Ausstattung der
Rezeptur müssen bestimmte Kri-
terien erfüllen, insbesondere die
Hygiene-Anforderungen sind
besonders hoch. Spezielle Geräte
sorgen dafür, dass Herstellung und
Abfüllung der Arzneimittel präzi-
se ablaufen. Die gesamte Rezep-
turherstellung muss strengste
Qualitätskriterien erfüllen: „Eine
Überprüfung des Rezeptes
selbst, also ein Check, ob alles
zusammenpasst, gehört ebenso
zur Herstellung dazu, wie die

präzise und umfangreiche Do-
kumentation aller Produktions-
schritte und eine abschließende
Qualitätskontrolle durch eine
zweite Person“, beschreibt Bryl,
was alles dazu gehört. Trotz des
beachtlichen Aufwands stellen
die Teams in den Apotheken die
Arzneimittel möglichst zeitnah
her: „Damit die Patientinnen
und Patienten schnellstmöglich
versorgt sind“, hebt Apotheke-
rin Ewa Bryl hervor. Wie wich-
tig Rezepturen aus der Apothe-
ke werden können, habe nicht
zuletzt der Lieferengpass bei
fiebersenkenden Arzneimitteln
im vergangenen Winter gezeigt:
„In dieser Zeit haben so man-
che Apotheken, wenn sich kei-
ne andere Lösung fand, Säfte
und Zäpfchen selbst hergestellt,
um die kleinen Patienten ver-
sorgen zu können. Immer wieder
leisten Apotheken vor Ort auch
damit einen wichtigen Beitrag
zur Arzneimittelversorgung.“

Verletzungen am Kopf gilt aber
auch hier: Ab zum Arzt!
Apotheken stellen passende Fa-Apotheken stellen passende Fa-Apotheken stellen passende Fa-Apotheken stellen passende Fa-Apotheken stellen passende Fa-
milien-Hausapotheke zusammenmilien-Hausapotheke zusammenmilien-Hausapotheke zusammenmilien-Hausapotheke zusammenmilien-Hausapotheke zusammen
Für die passende Zusammenstel-
lung der Hausapotheke empfiehlt
sich eine Beratung durch die Apo-
theke vor Ort: „Wir checken gerne
die vorhandene Hausapotheke,
sortieren gemeinsam aus und er-
gänzen, was für die Bedürfnisse
der jeweiligen Familienmitglieder
passt“, sagt der Apotheker. Und

wenn doch mal was fehlt, und das
ausgerechnet am Wochenende
oder nachts? Oder es eine Nach-
frage gibt zu Dosierung oder ge-
nauen Anwendung eines ver-
schriebenen Arzneimittels? „Dann
bitte nicht zögern, die nächste
notdiensthabende Apotheke zu
kontaktieren“, betont Apotheker
Dr. Karsten Stolz. „Diese sind rund
um die Uhr und an Feiertagen da -
für die großen und auch kleinsten
Patientinnen und Patienten.“
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vor allem auch wirklich zur Pati-
entin bzw. zum Patienten passt.“
Das ist auch wichtig mit Blick auf
etwaige andere Medikamente, die
eingenommen werden: „Wechsel-
und Nebenwirkungen können
auch bei vermeintlich harmlosen,
nicht rezeptpflichtigen Arzneimit-
teln oder Nahrungsergänzungs-
mitteln auftreten“, warnt Ewig.
Vor Ort statt onlineVor Ort statt onlineVor Ort statt onlineVor Ort statt onlineVor Ort statt online
Global denken - lokal handeln,
diese Devise gilt auch für Arznei-
mittel und Medizinprodukte. Auch
hier ist der Vor-Ort-Service Trumpf,
und das nicht nur aus Gründen
der Nachhaltigkeit, denn: „Ein si-
cheres Arzneimittel plus die Be-
ratung von Angesicht zu Angesicht
- das bekommen die Patientinnen
und Patienten in der Apotheke vor
Ort“, sagt Andrea Ewig.
Prävention als wichtige ChancePrävention als wichtige ChancePrävention als wichtige ChancePrävention als wichtige ChancePrävention als wichtige Chance
Für einen nachhaltigen und ver-
antwortungsbewussten Umgang
mit Medikamenten ist aber auch
das Thema Prävention uner-
lässlich, denn eine effizientere
Versorgung der Patientinnen
und Patienten ist auch im Sin-
ne einer nachhaltigen Gesund-
heitsversorgung, so die Apothe-
kerin: „Die neuen pharmazeu-
tischen Dienstleistungen, bei
denen zum Beispiel Bluthoch-
druckpatientinnen und -patien-
ten eng pharmazeutisch durch
die Apotheke vor Ort begleitet

Apotheken vor Ort sind Ansprechpartner
Bei Allergien und Asthma alles im Griff

Nachhaltigkeit: Auch bei Medikamenten dran denken

Das FDas FDas FDas FDas Fahrrahrrahrrahrrahrrad statt dem ad statt dem ad statt dem ad statt dem ad statt dem Auto nut-Auto nut-Auto nut-Auto nut-Auto nut-
zen,zen,zen,zen,zen, Plastikmüll vermeiden: Plastikmüll vermeiden: Plastikmüll vermeiden: Plastikmüll vermeiden: Plastikmüll vermeiden:     WWWWWererererer
aktiv etwas für den Klimaschutzaktiv etwas für den Klimaschutzaktiv etwas für den Klimaschutzaktiv etwas für den Klimaschutzaktiv etwas für den Klimaschutz
tun möchtetun möchtetun möchtetun möchtetun möchte,,,,, kann mit kleinen  kann mit kleinen  kann mit kleinen  kann mit kleinen  kann mit kleinen VVVVVererererer-----
änderungen im änderungen im änderungen im änderungen im änderungen im Alltag viel bewirAlltag viel bewirAlltag viel bewirAlltag viel bewirAlltag viel bewir-----
ken. Das betrifft auch den Umgangken. Das betrifft auch den Umgangken. Das betrifft auch den Umgangken. Das betrifft auch den Umgangken. Das betrifft auch den Umgang
mit mit mit mit mit Arzneimitteln:Arzneimitteln:Arzneimitteln:Arzneimitteln:Arzneimitteln: „Nach „Nach „Nach „Nach „Nachhaltigeshaltigeshaltigeshaltigeshaltiges
Denken und Handeln ist in allenDenken und Handeln ist in allenDenken und Handeln ist in allenDenken und Handeln ist in allenDenken und Handeln ist in allen
Lebensbereichen wichtig - auchLebensbereichen wichtig - auchLebensbereichen wichtig - auchLebensbereichen wichtig - auchLebensbereichen wichtig - auch
wenn es um die Hausapothekewenn es um die Hausapothekewenn es um die Hausapothekewenn es um die Hausapothekewenn es um die Hausapotheke
geht“,geht“,geht“,geht“,geht“, findet  findet  findet  findet  findet ApothekApothekApothekApothekApothekerin erin erin erin erin AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
Ewig, die Inhaberin der Flora-Ewig, die Inhaberin der Flora-Ewig, die Inhaberin der Flora-Ewig, die Inhaberin der Flora-Ewig, die Inhaberin der Flora-
Apotheke in Lage.Apotheke in Lage.Apotheke in Lage.Apotheke in Lage.Apotheke in Lage.
Der erste Schritt: Das Bewusst-
sein dafür, dass Arzneimittel ein
besonderes Gut sind, mit denen

achtsam umgegangen werden
muss: „Arzneimittel und medizi-
nische Produkte sind keine Bon-
bons, sondern erklärungsbedürf-
tige Güter. Sie sollten daher nicht
‚einfach so‘ im Vorbeigehen ge-
kauft werden“, sagt Ewig. So las-
sen sich auch unnötige Fehlkäufe
vermeiden.
Bei Symptomen sollte man viel-
mehr lieber direkt den Rat der
Apotheke vor Ort einholen:
„Wir beraten mit Expertise und
individuell und können so ein Arz-
neimittel empfehlen, dass nicht
nur zu den Symptomen, sondern

werden, können auch dazu bei-
tragen.“
Richtiges EntsorgenRichtiges EntsorgenRichtiges EntsorgenRichtiges EntsorgenRichtiges Entsorgen
von von von von von Alt-ArzneimittelnAlt-ArzneimittelnAlt-ArzneimittelnAlt-ArzneimittelnAlt-Arzneimitteln
Die Hausapotheke ist ausge-
mistet - wohin jetzt mit den
aussortierten oder abgelaufe-
nen Mitteln? „Medikamenten-
reste sollen nicht über Abfluss
oder die Toilette entsorgt wer-
den, damit Arzneimittelrück-
stände nicht in die Umwelt ge-
langen“, betont Apothekerin
Ewig. Wie genau Alt-Arzneimit-
tel entsorgt werden können und
sollen, ist kommunal geregelt.
„Viele Apotheken vor Ort neh-
men nach vorheriger Rückspra-
che auch die Altarzneimittel der
Stammkundschaft entgegen
und kümmern sich dann um die
fachgerechte Entsorgung, z.B.
bei speziellen Präparaten wie
etwa Krebsmedikamenten.“

Beschwerden frühzeitig beim Kin-
derarzt abklären zu lassen um zu
wissen, welche geeigneten Be-
handlungsmöglichkeiten es gibt.
„Dann können Allergien gut be-
handelt werden - auch bei Kin-
dern“, sagt Ruwisch. „Die Teams
in den Apotheken vor Ort beraten
zu den Arzneimitteln, die in Frage
kommen.“
Nicht ganz so häufig, aber nicht
minder ernst zu nehmen sind Le-
bensmittelallergien bei Kindern.
Sie können auch auftreten, nach-
dem ein bestimmtes Nahrungsmit-
tel jahrelang bereits problemlos

vertragen wurde - genauso kann
eine Unverträglichkeit auch nach
einer gewissen Zeit wieder ver-
schwinden. Auch diese bedürfen
immer einer ärztlichen Abklärung.
Mit Mit Mit Mit Mit Allergien offen umgehenAllergien offen umgehenAllergien offen umgehenAllergien offen umgehenAllergien offen umgehen
„Leidet der Nachwuchs unter einer
Allergie, ist es wichtig, alle rele-
vanten Bezugspersonen darüber zu
informieren“, sagt Dr. Lars Ru-
wisch. Dazu gehören neben erzie-
hungsberechtigten Personen im
privaten Umfeld auch Erzieherin-
nen und Erzieher in der Kita,
Lehrerinnen und Lehrer aber auch
alle diejenigen, die bei Hobbys
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der Kinder im Einsatz sind, wie
zum Beispiel Sport-Trainer*innen
oder Musiklehrer*innen. „Falls die
Allergie so ausgeprägt ist, dass für
den Notfall Arzneimittel immer
dabei sein müssen, sollten die be-
treffenden Personen auch darüber
informiert sein“, macht Apothe-
ker Ruwisch deutlich. „Das gilt
natürlich auch für andere chroni-
sche Erkrankungen, bei denen
Medikamente akut zum Einsatz
kommen müssen. Zum Beispiel bei
Asthma, das auch unvermittelt und
in verschiedensten Situationen sym-
ptomatisch auftreten kann und dann
die Anwendung eines Inhalators
notwendig macht.“
Asthma bei Kindern: Inhalation inAsthma bei Kindern: Inhalation inAsthma bei Kindern: Inhalation inAsthma bei Kindern: Inhalation inAsthma bei Kindern: Inhalation in
der der der der der ApothekApothekApothekApothekApotheke üben!e üben!e üben!e üben!e üben!
Hierzulande erkranken etwa zehn
bis 15 Prozent der Kinder und
etwa fünf bis sieben Prozent der
Erwachsenen an Asthma - auch in
Lage. Asthma bronchiale zählt bei
Kindern sogar zu den häufigsten
chronischen Erkrankungen. Zur
Behandlung werden meist soge-
nannte inhalative Arzneimittel

eingesetzt. „Die richtige Anwen-
dung von Inhalatoren ist allerdings
nicht so einfach, wie es vielleicht
scheinen mag“, weiß der Apothe-
ker. „Vielen Patient*innen pas-
sieren Fehler bei der Anwendung
ihres Inhalationssystems - und
das gilt übrigens für Kinder und
Erwachsene gleichermaßen.“
Kein Wunder, die sogenannten
„Devices“ sind komplizierte tech-
nische Systeme. Bei der Nutzung
gibt es einiges zu beachten.
Wie funktioniert der Inhalator?
Worauf muss ich besonders ach-
ten und was sollte dabei auf kei-
nen Fall passieren? Antworten
auf diese und weitere Fragen er-
halten Patient*innen bei einer
ausführlichen Inhalations-Schu-
lung in ihrer Apotheke vor Ort.
Die Kosten für die Beratung
übernehmen die gesetzlichen
und privaten Krankenkassen.
Anspruchsberechtigt sind alle
Patienten*innen ab einem Al-
ter von sechs Jahren, denen ein
neues Inhalationsgerät verord-
net wurde und die bisher noch

Stolperstart beim E-Rezept
Was Patienten jetzt unbedingt wissen sollten

Seit dem 1. Januar ist das E-Re-
zept landesweit verpflichtend.
Der Start allerdings verlief holp-
rig, denn technische Probleme
mit Software und Servern sowie
Komplikationen beim Ausstellen
sorg(t)en für erhebliche Schwierig-

keiten. „Viele Ärzte wissen
beispielsweise nicht, dass sie je-
des E-Rezept elektronisch mit
einem Pin signieren müssen -
sonst können wir es in der Apo-
theke nicht sehen“, erklärt Lin-
da Apotheker Gerd Berlin aus
Haßloch. Und auch bei vielen
Patienten herrscht große Verun-
sicherung. Umso wichtiger ist es,
über die Fakten aufzuklären.
„Das E-Rezept wird in der ärzt-
lichen Praxis digital erstellt und
dort in der Cloud abgelegt“, so
Berlin.
Einlösbar per Gesundheitskarte,Einlösbar per Gesundheitskarte,Einlösbar per Gesundheitskarte,Einlösbar per Gesundheitskarte,Einlösbar per Gesundheitskarte,
App oder App oder App oder App oder App oder AusdruckAusdruckAusdruckAusdruckAusdruck
Für die Patientinnen und Patien-
ten gibt es dann drei Möglichkei-
ten, das Rezept einzulösen:
Erstens über die elektronische
Gesundheitskarte, die im Lese-
gerät der Apotheke eingelesen
wird. Zweitens digital mittels der
E-Rezept-App, für die man ei-
nen Pin der Krankenkasse be-
nötigt, und drittens über einen

auf Papier ausgedruckten QR-
Code, den der Apotheker oder die
Apothekerin dann vor Ort einscan-
nen kann. „Diese drei Wege sind
jeweils der Schlüssel zum Lesen
der in der Cloud abgelegten ärzt-
lichen Verordnung“, erläutert der
Experte. Fachkundige Beratung
für einen reibungslosen Ablauf er-
hält man beispielsweise in quali-
fizierten Linda Apotheken. Hier
kann grundsätzlich auch jedes E-
Rezept eingelöst werden - unter
www.linda.de sind Standorte in
Wohnortnähe zu finden. Patient-
innen und Patienten empfiehlt
Gerd Berlin: „Solange es noch
Startschwierigkeiten und techni-
sche Probleme in den praktischen
Prozessen gibt, sollte man sich
zur Sicherheit beim Arzt in der
Praxis den QR-Code auf Papier
ausdrucken lassen - darauf hat
jeder einen Rechtsanspruch.“ Es
ist auch wichtig, sich sagen zu
lassen, welche Medikamente ver-
schrieben wurden, da dies auf der

Gesundheitskarte nicht zu sehen
ist.
Langfristig gibt es viele Langfristig gibt es viele Langfristig gibt es viele Langfristig gibt es viele Langfristig gibt es viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Langfristig allerdings soll die Zet-
telwirtschaft Schritt für Schritt
abgeschafft werden, was schon
aus Gründen der Nachhaltig-
keit sinnvoll ist. Und das E-Re-
zept birgt für die Versicherten
für die Zukunft auch Vorteile.
„So entfallen für sie etwa Wege
in die Praxis, wenn sie ein Fol-
gerezept benötigen“, sagt der
Apotheker. Über die E-Rezept-
App lässt sich das Rezept auch
an die Wunschapotheke sen-
den, um zu erfahren, ob das
Medikament vorrätig ist. Und
per Gesundheitskarte können
zudem Verwandte oder andere
nahestehende Personen das
Rezept beispielsweise für Kran-
ke oder Pflegebedürftige ein-
lösen. Nicht zuletzt ist für Da-
tensicherheit gesorgt, da alle
übermittelten Daten sorgfältig
verschlüsselt sind. (DJD)

Foto: DJD/Linda AG/Getty Images/Foto: DJD/Linda AG/Getty Images/Foto: DJD/Linda AG/Getty Images/Foto: DJD/Linda AG/Getty Images/Foto: DJD/Linda AG/Getty Images/
bymuratdenizbymuratdenizbymuratdenizbymuratdenizbymuratdeniz

keine Einweisung mit praktischer
Übung erhalten haben. Weitere
Informationen zum generellen
Umgang mit Allergien und den

Inhalationsschulungen in Apothe-
ken gibt es in den Apotheken vor
Ort - auch bei uns in Lage, sagt
Apotheker Dr. Lars Ruwisch.
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Termine der 1. Kompanie der Schützengilde
der Stadt Lage von 1509 e. V.

Bücherflohmarkt im Bürgerhaus

Führung durch den
Duftgarten Taoasis

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Schießen der Damen der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 e. V.

19. Uhr auf dem Schießstand an
der Eichenallee.
Die Schießleiterin Antje Erz freut
sich auf eine gute Beteiligung.

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Schießen der Herren der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 e. V.

18.30 Uhr auf dem Schießstand
an der Eichenallee. Der Schieß-
leiter Frank Metting freut sich auf
eine gute Beteiligung.

Viel los auf dem Bücherflohmarkt 2023. Foto: Madeleine BiermannViel los auf dem Bücherflohmarkt 2023. Foto: Madeleine BiermannViel los auf dem Bücherflohmarkt 2023. Foto: Madeleine BiermannViel los auf dem Bücherflohmarkt 2023. Foto: Madeleine BiermannViel los auf dem Bücherflohmarkt 2023. Foto: Madeleine Biermann

Am Samstag, 1. Juni, ist es wieder
soweit: Der Förderverein Stadtbü-
cherei Lage lädt von 10 bis 16 Uhr zu
seinem alljährlichen Bücherfloh-
markt ins Bürgerhaus am Clara-
Ernst-Platz ein. Tausende von Bü-
chern warten an dem Tag auf neue
Besitzer. Krimis, Liebesromane, Sci-
ence Fiction, Fantasy, Kochbücher,
Biografien, Bildbände, Kinderbücher
u.v.m. - jedes Genre ist vertreten.
Auch Gesellschaftsspiele, Puzzle,
DVD und CD sind im Angebot. Wer
für den Flohmarkt seine gut erhalte-
nen Bücher, Spiele, Puzzle, DVDs
oder CDs spenden will, der kann
diese am Dienstag, 28. Mai, zwi-
schen 9 und 17 Uhr im Bürgerhaus
abgeben. Der Förderverein freut sich
über jede Spende, bittet aber dar-
um, dass es sich ausschließlich um
gut erhaltene Medien handelt.
Der Erlös des Flohmarkts kommt
wie in jedem Jahr der Stadtbüche-
rei zugute. Von dem Geld werden
neue Bücher und andere Medien
angeschafft.
Text: Michael Biermann

Der VdK Ortsverband Lippe-West
wird mit seinen Mitgliedern am 3.
Juni durch den Duftgarten Taoasis
in Lage geführt. Die Gartenfüh-
rung dauert ca. 1,5 Stunden. Nach
einer kleinen Pause findet um
15.30 Uhr ein Kaffeetrinken mit
Kuchen, Kaffee, Tee und Wasser
in gemütlicher Runde im Garten-
zelt statt. Der Beginn der Führung
ist 13.30 Uhr. Treffpunkt: Eingang
Duftgarten Taoasis. Unsere Mit-
glieder zahlen einen Kostenbei-
trag von 10 Euro. Gäste zahlen
22,90 Euro. Wir bitten um verbind-
liche Anmeldung. Die Kostenbe-

teiligung bitten wir vorab auf un-
ser Konto bei der Sparkasse Pa-
derborn, Detmold einzuzahlen:
IBAN DE 86476501300170573869
Anmeldungen per Telefon oder per
E-Mail unter Angabe des Vor- und
Nachname, Telefonnummer, Ort an:
Michael Zwirner,
E-Mail: michael.zwirner@web.de,
Tel.: 05232/67939
Renate Müller, E-Mail:
Kinderarche12@googlemail.com,
Tel.: 05232/2202
Gabi Meier zu Döldissen,
E-Mail: gabimzd@icloud.com,
Tel.: 05231/3064949

Lagenser Auftaktfahrt zum
diesjährigen Stadtradeln
Fahrradtour in Kooperation mit dem
Heimatbund Lage
Am Dienstag, 21. Mai, lädt die
Stadt Lage in Kooperation mit der
Ortsgruppe Lage des Lippischen
Heimatbundes alle Bürger*innen zur
Stadtradeln-Auftaktfahrt ein.
Start der Fahrradtour ist um 17 Uhr
am Marktplatz/Historisches Rat-
haus Lage. Die Tour ist so ausge-
legt, dass auch Fahrradfahrende
ohne E-Antrieb mitradeln können.
Die Tour umfasst 30 Kilometer und
führt nach Bad Salzuflen mit Ein-
kehr ins Café Extrablatt. Es wird

mit einer durchschnittlichen Ge-
schwindigkeit von 17km/h gerech-
net. Während des Aktionszeitrau-
mes vom 19. Mai bis zum 8. Juni
sind weitere Touren vorgesehen,
z.B. die Abschluss-Tour am Freitag,
7. Juni. Die Touren werden zeitnah
im Internet unter stadtradeln.de/
lage veröffentlicht. Fragen zum
Stadtradeln in Lage beantwortet
gern Klimaschutzmanager Florian
Langemann, Tel.: 05232/601674,
E-Mail: f.langemann@lage.de.
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Volles Haus trotz „Draußenwetter“
„LIPs in motion“ erfreute beim Jahreskonzert die Besucher

TTTTText- und tonsicher präsentierte sich der Chor „LIPs in motion“ beimext- und tonsicher präsentierte sich der Chor „LIPs in motion“ beimext- und tonsicher präsentierte sich der Chor „LIPs in motion“ beimext- und tonsicher präsentierte sich der Chor „LIPs in motion“ beimext- und tonsicher präsentierte sich der Chor „LIPs in motion“ beim
JJJJJahreskahreskahreskahreskahreskonzert 2024 in der onzert 2024 in der onzert 2024 in der onzert 2024 in der onzert 2024 in der Aula am Aula am Aula am Aula am Aula am WWWWWerreangererreangererreangererreangererreanger..... F F F F Foto:oto:oto:oto:oto: priv priv priv priv privatatatatat

Muttertag: Das Wetter zeigte sich
mit strahlendem Sonnenschein
von seiner allerbesten Seite und
lud zum Aufenthalt im Grünen ein.
Keine guten Voraussetzungen für
einen Konzertbesuch; da rauft
sich so mancher Veranstalter ver-
zweifelt die Haare. Doch dem Chor
„LIPs in motion“ gelang es den-
noch, zahlreiche Gäste zum Be-
such seines Konzerts in der Aula
des Schulzentrums am Werrean-
ger zu motivieren. Der Wunsch
nach einem rappelvollen Haus war
erfüllt, als der Chor mit dem
schwungvollen schwedischen Lied
„Kom!“ das Konzert eröffnete.
Das Programm, das Chorleiter
Peter Stolle für dieses Jahr er-
stellt hatte, zeugte wie immer
von bunt schillernder Vielfalt.

Balladeske Popsongs wie „Sound
of Silence“ und „Shallow“ wech-
selten mit ausgelassenen Party-
hits à la „Don’t stop me now“.
Schwungvolle südamerikanische
Sambaklänge („Mas que nada“)
folgten eher nachdenklich stim-
menden Liedern, wie zum Beispiel
„Laut sein!“ von Maybebop. Dass
auch der Humor nicht zu kurz kom-
men sollte zeigten der Rainsong
mit körperbetonten Einlagen des
gesamten Chores sowie „Die Hes-
se komme!“, eine augenzwin-
kernd-bissige Anspielung auf die
in den 60er/70er Jahren belieb-
te Fernsehsendung „Zum blau-
en Bock“. Lia Wöhr war persön-
lich zugegen, natürlich mit Bem-
bel und Äppelwoi (Weinkrug und
Apfelwein).
Das Medley „Choir to the Dance-
floor“ beendete das Programm,
und die Bitte nach einer Zugabe
wurde mit dem Hit der Sportfreun-
de Stiller „Applaus, Applaus“ be-
reitwillig erfüllt. Vorsitzende Anja
Breker dankte allen Helferinnen
und Helfern, die vorbereitend
oder begleitend für das Konzert
tätig waren. Chorleiter Peter Stol-
le, der den Chor seit mittlerweile
14 Jahren musikalisch leitet, er-
hielt neben einem herzlichen Dan-
keschön für seine Leistung zur Er-
innerung an dieses Konzert die
vorgenannten Requisiten: Bembel
und Äppelwoi.
Nach dem Konzert ist vor dem
Konzert: Im Herbst folgt das
inzwischen fest etablierte „Come
together“ in der Kirche am Se-
danplatz. Ein Chor aus Steinheim
wird dieses Konzert mitgestal-
ten. Doch schon jetzt hat LIPs in
motion das Jubiläumskonzert
zum 25-Jährigen im kommenden
Jahr fest im Blick. Save the date:
Muttertag 2025!

Lia Wöhr (Irmhild Schäfer) zusammenLia Wöhr (Irmhild Schäfer) zusammenLia Wöhr (Irmhild Schäfer) zusammenLia Wöhr (Irmhild Schäfer) zusammenLia Wöhr (Irmhild Schäfer) zusammen
mit der Moderatorin Conni Böskemit der Moderatorin Conni Böskemit der Moderatorin Conni Böskemit der Moderatorin Conni Böskemit der Moderatorin Conni Böske
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2. Kompanie: 3.268 Schüsse innerhalb von drei Stunden

Mit etwas Rücklage über das Hindernis. Fotos: Ralf DrewesMit etwas Rücklage über das Hindernis. Fotos: Ralf DrewesMit etwas Rücklage über das Hindernis. Fotos: Ralf DrewesMit etwas Rücklage über das Hindernis. Fotos: Ralf DrewesMit etwas Rücklage über das Hindernis. Fotos: Ralf Drewes Die siegreiche MannschaftDie siegreiche MannschaftDie siegreiche MannschaftDie siegreiche MannschaftDie siegreiche Mannschaft

Bei perfekten Wetterbedingungen
für eine Outdoor-Veranstaltung
begaben sich 29 Schützen und
Schützinnen der 2. Kompanie in-
nerhalb der Schützengilde der
Stadt Lage von 1509 e.V. erstma-
lig auf den Fußballgolf-Parcours
in Detmold.
Nachdem drei Bollerwagen mit
kühlenden Getränken gefüllt wa-
ren, die Gruppen ausgelost und
von einem Instruktor des Soccer-
parks in die Regeln eingewiesen
waren, ging es für die sechs Mann-
schaften à vier bis fünf Personen

auf die 18 Bahnen. Ziel war es,
mit möglichst wenig Schüssen am
Ende einer jeden mit den unter-
schiedlichsten Hindernissen ver-
sehenen Bahn einzulochen.
Während Konsul Jens hauptsäch-
lich als Verpflegungsoffizier tätig
war, mussten die übrigen 28 teil-
nehmenden Sportler und Sport-
lerinnen bei 18 Bahnen somit
insgesamt 504 Mal ins Loch
treffen. Fünfzehnmal gelang die-
ses nicht in der vorgegebenen
maximal erlaubten Schusszahl
und wurde deshalb jeweils mit

einem Strafpunkt versehen.
Nach gut drei Stunden hatten alle
Teilnehmenden ihren Parcours
verletzungsfrei absolviert. Zur
weiteren Regeneration bei Brat-
wurst und unterschiedlichsten
Durstlöschern als auch zur Sie-
gerehrung ging es zurück zum
Schützenplatz nach Lage, wo sich
auch Ihre Majestäten Carsten I.
Baumgardt & Brigitta I. Nüter vom
Wohlbefinden ihrer Untertanen
überzeugten.
Rottmeister Thorsten Blanke be-
dankte sich bei der Ideenkom-
mission unter der Federführung
von Dirk Drewes für dieses schö-
ne Event, den Fahrern und Fahrer-
innen, Uli Stoppok und Dirk Dre-
wes am Grill, Stefan Kükenshö-
ner am Zapfhahn und DJ Bass-Tea
für die spontane musikalische
Untermalung am Abend.

Die Siegerehrung übernahm Dirk
Drewes, die ausgelobten Preise
überreichte Königin Brigitta I.
Nüter. In die Wertung kamen
jeweils die vier besten Schütz-
innen und Schützen einer Grup-
pe. Den Gruppensieg mit 419
Schuss sicherten sich Christina
Büschemann, Ralf Drewes, Roland
Fellmer, Rudolf Müller-Ebbighau-
sen und Detlev Trippler. Mit 432,
461, 473, 483 und 489 folgten die
weiteren Gruppen.
Tages-Einzelsieger mit 94 Schüs-
sen und somit einem Schnitt von
5,22 Schuss pro Bahn wurde Ro-
land Fellmer. Eine besondere Leis-
tung gelang Marius Steinmann mit
einem Hole-in-one.
Kompanieführung und Schieß-
kommission freuen sich nun auf
die weiteren Veranstaltungen in
diesem Jahr.

Führung
durch das Ziegelei Museum
Der VdK Ortsverband Lippe-West
lädt seine Mitglieder in das Zie-
gelei Museum Lage ein. Am 21.
Juni, um 15 Uhr, lädt der VdK Orts-
verband Lippe-West seine Mitglie-
der zu einer Führung durch das
Ziegelei Museum in Lage ein. Vie-
le Interessante Eindrücke werden
während der Führung den VdK
Mitgliedern fachmännisch vermit-
telt. Für eine anschließende Stär-
kung und Getränke ist gesorgt. Wir
freuen uns sehr auf eure Teilnahme.

Anmeldungen per Telefon oder per
E-Mail unter Angabe des Vor- und
Nachname,
Telefonnummer, Ort an:
Michael Zwirner,
E-Mail: michael.zwirner@web.de,
Tel.: 05232/67939
Renate Müller, E-Mail:
Kinderarche12@googlemail.com,
Tel.: 05232/2202
Gabi Meier zu Döldissen,
E-Mail: gabimzd@icloud.com,
Tel.: 05231/3064949
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert

Für viele Besitzer älterer, womöglich
denkmalgeschützter Gebäude
stellt sich die Frage: Wie lassen
sich die Bausubstanz und der Cha-
rakter erhalten, wenn gleichzei-
tig Erneuerungen notwendig
sind? Formel-1-Rennfahrer Nico
Hülkenberg, der sich auf den ers-
ten Blick in eine historische Was-
sermühle verliebte, wurde auf
der Suche nach einer nachhalti-
gen Terrassensanierung bei ei-
nem modernen, kreislauffähigen
Baustoff fündig.
HolzwerkstoffHolzwerkstoffHolzwerkstoffHolzwerkstoffHolzwerkstoff
für nachhaltiges Bauenfür nachhaltiges Bauenfür nachhaltiges Bauenfür nachhaltiges Bauenfür nachhaltiges Bauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebet-
tet in ein Naturschutzgebiet mit
idyllischen Wanderwegen unweit
von Köln. Nico Hülkenberg und
sein Freund Oliver Bartsch waren
von den historischen Gemäuern

sofort angetan, als sie das Objekt
entdeckten. Kurzerhand entschie-
den sie sich dazu, die Wassermüh-
le zu kaufen und unter Denkmal-
schutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materia-
len zu sanieren - ohne dass dabei
der Charme verloren geht. Für die
Neugestaltung der Terrasse wur-
den die beiden beim modernen
Holzwerkstoff GCC (German Com-
pact Composite) fündig. Die me-
gawood-Dielen und Rhombuspro-
file sehen aus wie Holz, fühlen
sich so an und riechen auch so -
sind dank des Verbundmaterials
aber wesentlich langlebiger und
pflegeleichter als der Naturroh-
stoff. „Wir haben uns bewusst für
den Holzwerkstoff entschieden,
weil dieser die gewünschten Ei-
genschaften eines Green Buil-
dings erfüllt. Die Kupfersiefer
Mühle liegt mitten im Wald, in
einem sehr feuchten Gebiet und
dank des Werkstoffs haben wir
hier gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein weite-
rer Vorteil sei, dass der Hersteller
die Produkte nach vielen Jahren
der Nutzung zurücknimmt, zu 100
Prozent wiederverwertet und
daraus neue Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um einen
Werkstoff made in Germany, der
gesundes Bauen über Generatio-
nen hinweg ermöglicht. Er setzt
sich aus Holzfasern von Sägewer-
ken, Recyclingmaterialien sowie

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält
eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.
Fotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.com

umweltfreundlichen Additiven
zusammen. Unter
www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die
unabhängige „Cradle to Cradle“-
Zertifizierung in Gold bestätigt die
Kreislauffähigkeit und die Zertifi-
zierung in Platin die Materialge-
sundheit aller Inhaltsstoffe. Damit
passt das Material sehr gut zu den
Plänen der Mühlenbesitzer, denen
gesundes, nachhaltiges Bauen

besonders wichtig ist. „Die Mühle
soll wieder für die Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden. Die
Menschen sollen hier zusammen-
finden, gemeinsam feiern und den
Ort zum Entspannen, Erholen und
Wohlfühlen nutzen“, erklärt Oli-
ver Bartsch. Das Erreichte kann
sich sehen lassen: Die Mühle wur-
de im Zeichen des nachhaltigen
Bauens und unter Denkmalschutz-
auflagen aufwendig saniert. (djd)
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Städtische Freibäder Werreanger und Hörste öffnen
Vorbereitungsarbeiten im Freibad Werreanger laufen noch

Die Vorbereitungsarbeiten zum
Saisonstart im Freibad Werrean-
ger sind derzeit aufgrund vorzu-
nehmender Reparaturarbeiten
noch nicht abgeschlossen. Das 50
Meter-Becken des Freibades Wer-
reanger wird in dieser Woche ge-
füllt. Anschließend haben zur Nut-
zung des Beckens weitere Reini-
gungsarbeiten zu erfolgen, die
ungefähr eine Woche Zeit in An-
spruch nehmen werden.
Als Starttermin für die städti-
schen Freibäder am Werreanger
und in Hörste ist der 25. Mai

anvisiert. Beide städtischen Frei-
bäder öffnen bis auf Weiteres
täglich von 13 bis 19 Uhr. Wäh-
rend der Sommerferien (6. Juli bis
20. August) werden die täglichen
Öffnungszeiten auf 10 bis 19 Uhr
ausgeweitet.
Mit Beginn der städtischen Frei-
badsaison schließt das hiesige
Hallenbad.
Weitere Informationen über die
Freibäder in Lage (z. B. Eintritts-
preise) sind dem städtischen
Internetauftritt unter
www.lage.de zu entnehmen.

Offene Ohren für Hagen/Hardisser Bürger
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die GRÜNEN aus Lage trafen sich
mit Vertreterinnen und Vertretern
der Dorfgemeinschaft, der Verei-
ne und engagierten Bürgern, um
Wünsche und Perspektiven zur
Verbesserung von Infrastruktur
und Lebensqualität in Hagen/Har-
dissen zu diskutieren.
Während eines Rundgangs im
Dorfkern und später im Vereins-
haus der SpVg Hagen/Hardissen
bot sich den Teilnehmenden die
Möglichkeit, direkte Einblicke in

Herausforderungen und Bedürf-
nisse des Ortsteils zu bekommen:
- das Leader-Projekt im Zusam-

menhang mit dem Kleinspiel-
feld am Sportplatz Hagen wur-
de erläutert und sehr positiv
aufgenommen. Alle Anwesen-
den hoffen, dass es nun ge-
nehmigt wird

- wie können alle Bürger:innen
(jung und alt!) verkehrssicher
den Sportplatz erreichen -in
dem Zusammenhang:

- wie überqueren Schülerinnen
und Schüler der Albert-
Schweitzer-Schule von der Bus-
haltestelle kommend sicher die
Waddenhauser Straße?

- wann wird die Schulwegsiche-
rung an der Afrikastraße pro-
fessionell umgesetzt bzw. ist ein
Ausbau der Straße geplant?

- wann wird der Dorftreff
Wirkl ichkeit?

- wird sich die Stadt Lage
weiterhin gegen die überdimen-

sionierte Schießanlage wehren?
- wie wird erneuten Starkregen-

ereignissen begegnet?
Diese Fragen wurden angeregt
diskutiert und Informationen aus-
getauscht. „Die Zusammenarbeit
der Vereins- und Dorfvertretung
bringt viele Impulse für die Ge-
meinschaft. Wir werden die The-
men aus Hagen/Hardissen in die
kommunalen Gremien einbrin-
gen,“ sagt Sandra Henjes-Winter
für die GRÜNEN.

Reimund Neumann



Der Postillon Lage | 2. Jahrgang | Nr. 11 | Montag, 27. Mai 2024 | Kw 22 | Rautenberg Media | www.postillon 13

TuS Frauen 1 steigen auf in die Landesliga
TuS 1919 Müssen-Billinghausen - TSV 1887 Schloß Neuhaus: 27:22 (11:12)

Maja Overbeck hat die Lücke zum Tor gefundenMaja Overbeck hat die Lücke zum Tor gefundenMaja Overbeck hat die Lücke zum Tor gefundenMaja Overbeck hat die Lücke zum Tor gefundenMaja Overbeck hat die Lücke zum Tor gefunden

In einem hart umkämpften Spiel
hat sich der TuS 1919 Müssen-
Billinghausen einen Sieg zuhause
gesichert. Bereits zum Spielbe-
ginn hatte der TSV 1887 Schloß
Neuhaus einen starken Lauf und
konnte innerhalb von 15 Minuten
neun Tore und einen ersten Vor-
sprung von 6:9 herausspielen. Die-
sen Vorsprung konnte der TuS
1919 Müssen-Billinghausen in der
zweiten Hälfte zwar noch um zwei
verringern, ging aber dennoch mit
einem Rückstand von einem Tor
in die Halbzeitpause (11:12). Nach-
dem sich in der ersten Halbzeit
ein relativ ausgeglichenes Duell
zwischen den Mannschaften ab-
zeichnete, war auch 15 Minuten
vor Spielende kein klarer Favorit
erkennbar (17:19). Erst in den letz-
ten Minuten des Spiels drehte der
TuS 1919 Müssen-Billinghausen

auf unglaubliche Art und Weise
auf und gewann das Match mit
27:22. Besonders beeindruckend
war dabei die Torfrequenz in die-
sem Spiel: Es vergingen maximal
drei Minuten, bis erneut ein Tor
erzielt worden ist - eine beein-
druckende Vorstellung, die die
Fans begeisterte. In der heimi-
schen Halle spielte der TuS 1919
Müssen-Billinghausen etwas ru-
higer (fünf verursachte Siebenme-
ter, zwei Verwarnungen, keine
Hinausstellung), während die
Gastmannschaft des TSV 1887
Schloß Neuhaus ein etwas inten-
siveres Match ablieferte (zwei ver-
ursachte Siebenmeter, eine Ver-
warnung, fünf Hinausstellungen).
Die Verantwortlichen konnten mit
der Leistung des TuS 1919 Müs-
sen-Billinghausen zufrieden
sein.

Die Tore: Malin Lindholm 5, Liv-Char-
lotte Merschel 5, Lilli Kleimann 3,
Lena Rapier 3, Anika Lange, Carolin

Axt, Sarah Arendt und Maja Over-
beck je 2, Mara Diekmann, Carolin
Warweg, Marie Hilbrink je 1.

Sportabzeichen-Saison
Stadtsportverband Lage
Wie in all den Jahren zuvor, be-
ginnt die neue Sportabzeichen-Sai-
son wieder. Diese findet vom 15.
Mai bis zum 25. September, jeden
Mittwoch um 18.30 Uhr, im Carl-
Heinz-Reiche-Stadion am Werre-
anger statt.
ZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermine
200 Meter Radfahren, fliegender
Start: Freitag, 6. September, 17

Uhr, Hüntruper Straße (nähe Hör-
ster Straße)
20 Kilometer Radfahren: Freitag,
6. September, 18 Uhr, Ab Alter
Sportplatz Wissentrup (Kameru-
ner Straße)
Schwimmabnahme: Im beliebigen
Schwimmbad möglich. Zur Abnah-
me des Sportabzeichens ist der
Eintritt frei.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 10. Juni 2024Montag, 10. Juni 2024Montag, 10. Juni 2024Montag, 10. Juni 2024Montag, 10. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen
3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer,,,,, Küche Küche Küche Küche Küche,,,,, 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder,,,,,
Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²

nur an 2 Pers. ohne Tiere.
Tel. 0151/5937419
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Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstraße 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Bismarckstraße 17, 32756 Detmold, 05231/92300

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Medicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke Lemgo
Rintelner Straße 83, 32657 Lemgo, 05261/2170700

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 25, 32657 Lemgo, 05261/3727

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Markt 1, 32657 Lemgo, 05261/4864

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Südholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-Apotheke
Lagesche Straße 31, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22882

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/987700

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Engelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-Kämpfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Engelbert-Kämpfer-Straße 60, 32657 Lemgo, 05261/14666

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231-9816625

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Beantragung von Briefwahlunterlagen
zur Europawahl 2024
Briefwahlbüro der Stadt Lage öffnet am 21. Mai

Gesellikeit auf dem Vosshof

In den vergangenen Tagen sind
die Wahlbenachrichtigungen für
die Europawahl am 9. Juni an die
rund 26.700 wahlberechtigten
Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Lage versandt worden.
Wahlberechtigte, die von dem
Angebot der Briefwahl Gebrauch
machen möchten, können über

den auf der Wahlbenachrichtigung
aufgedruckten QR-Code eine elek-
tronische Briefwahl-Beantragung
über ein mobiles Endgerät vor-
nehmen. Alternativ dazu ist auch
eine Beantragung der Unterlagen
über die Homepage der Stadt Lage
(www.lage.de) über den Button
„Briefwahl“ möglich.

Eine telefonische Beantragung von
Briefwahlunterlagen ist nicht
möglich. Um den Bürgerinnen und
Bürgern die Beantragung der
Briefwahl und eine Stimmabgabe
im Vorfeld auch vor Ort zu ermögli-
chen, öffnet das Briefwahlbüro der
Stadt Lage (Rathaus Lagenser Fo-
rum, Am Drawen Hof 1, 32791 Lage,

05232/601-752) ab Dienstag,
21. Mai. Die Öffnungszeiten des
Briefwahlbüros orientieren sich an
den erweiterten Öffnungszeiten
des Bürgerbüros der Stadt Lage.
Weitergehende Informationen zur
Briefwahl und zur Europawahl allge-
mein unter www.lage.de/Rathaus-
Politik/Politik-Wahlen/Wahlen.

Fotos: Axel WiebuschFotos: Axel WiebuschFotos: Axel WiebuschFotos: Axel WiebuschFotos: Axel Wiebusch

Die Besucher der AWO Potten-
hausen verbrachten einen Nach-
mittag der besonderen Art. Nicht
nur das sie die Imkerei und das
Leben mit den Bienen kennen

lernen durften, die ganz mutigen
durften sich auch mit ihnen be-
schäftigen. Der Vortrag über die
Geschichte des Voss-Hofes von
Frau Dünnermann fand großes

Interesse bei dem Publikum. Bei
Kaffee und Leckereien von vers-
chidenen Honig und Marmeladen-
sorten fand ein Nachmittag der
besonderen Art seinen Abschluss.


